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Ausfahrt An der Ortskaule auf die Rösrather Straße 
hier: Beschluss aus der Sitzung der Bezirksvertretung Kalk am 20.05.2008, TOP 7.2.3 
 
Beschluss: 
 
„Die Bezirksvertretung Kalk bittet die Verwaltung, die Sichtbeziehung an der Einmündung An der 
Ortskaule/Rösrather Straße zu optimieren und das Parken zwischen den Baumstandorten zwi-
schen dem VZ 306 StVO (Vorfahrtstraße) und VZ 240 STVO (Gemeinsamer Fuß- und Radweg) 
mit geeigneten Mitteln, zum Beispiel mit Pollern, zu verhindern. 
 
Des Weiteren wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob die Zusätze „Traktoren dürfen überholt 
werden“ unter dem VZ 270 StVO (Überholverbot für Kraftfahrzeuge aller Art) zwingend erhalten 
bleiben müssen, da diese Beschilderung nach Beobachtung der Bezirksvertretung zu gefährlichen 
Überholmanövern auch bei anderen langsameren Fahrzeugen führen. Zudem ist die tatsächliche 
Anzahl der Traktoren rückläufig.“ 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die von der Bezirksvertretung Kalk beschlossenen Maßnahmen wurden in Abstimmung mit der 
verkehrslenkenden Dienststelle der Polizei angeordnet.  
 
Das sichtbehindernde Parken im Einmündungsbereich Rösrather Straße/An der Ortskaule wird 
durch das Setzen von Pfosten unterbunden. 
 
Die Zusatzbeschilderungen unter den Überholverboten werden entfernt. 
 
Die Ausführung erfolgt in Kürze. 
 


